Deutsche Luftfahrzeug Kennungen

· Zivile, nationale Kennzeichen von Luftfahrzeugen in Deutschland beginnen jeweils mit dem Buchstaben "D" für Deutschland. Das folgende Zeichen kategorisiert die Art beziehungsweise das Gewicht der Luftfahrzeuge. Die Bedeutung des auf "D -" folgenden Buchstabens ist: 

· A für Luftfahrzeuge > 20 t Höchstabfluggewicht
· B für Luftfahrzeuge von 14 - 20 t Höchstabfluggewicht

· C für Luftfahrzeuge 5,7 - 14 t Höchstabfluggewicht

· E für einmotorige Flugzeuge bis 2 t Höchstabfluggewicht

· F für einmotorige Flugzeuge von 2 bis 5,7 t Höchstabfluggewicht

· G für mehrmotorige Flugzeuge bis 2 t Höchstabfluggewicht

· H für Hubschrauber
· I für mehrmotorige Flugzeuge von 2 bis 5,7 t Höchstabfluggewicht

· K für Motorsegler
· M für Ultraleichtflugzeuge bis 472,5 kg Höchstabfluggewicht

· N für ultraleichte Segelflugzeuge
· O für Gas- und Heißluftballone
· Zahlen für Segelflugzeuge
Beispiel: D-MABC (im Flugfunk nach dem ICAO Alphabet Delta Mike Alpha Bravo Charly gesprochen) ist ein Ultraleichtflugzeug.

Deutsche militärische Luftfahrzeuge werden mit Nummern gekennzeichnet, die einen Rückschluß auf Typ und Seriennummer zulassen (z. B. 35+01). Eine genaue Zuordnung wird bei der Bundeswehr registriert, ist jedoch nicht öffentlich zugänglich.

Besonderheiten

Bei der Lufthansa gibt der zweite Buchstabe den Flugzeughersteller oder die Konzerngesellschaft an:

· B = Boeing
· C = Canadair (nur bei CityLine)

· D = Douglas (ausgemustert)

· I = Airbus (D-AirbusIndustrieXX)

· LC = Lufthansa Cargo (D-ALufthansaCargoX), alles MD-11-Frachter

· V = Avro (nur bei CityLine)

Die Flugzeugproduktion von Airbus Deutschland in Hamburg hat als Werkskennzeichen diverse Kennzeichen für die in Hamburg gefertigten Typen (A318, A319, A321) reserviert:

· D-AUAA..D-AUAZ A318

· D-AVWA..D-AVWZ A319

· D-AVYA..D-AVYZ A319

· D-AVXA..D-AVXZ A321

· D-AVZA..D-AVZZ A321
